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Neue Bauaufträge der Stadt Wien

Vor kurzem hat der Gemeinderatsausschuß für Bauangeiegen
heilen wieder eine Beihe von Bauaufträgen genehmigt , unter denen
sieh diesmal auch die Instandsetzung mehrerer kriegsbeschädigter
städtischer Wohnhäuser befindet . Unter anderem sollen die Kriegs
Schäden in den Häusern 7 > 9 , 18 und 19 der Wolmhausanlage XIV , ,
Pcnzinger Straße 150 - 166 behoben werden , wobei die Kosten der
Baumeisterarbeiten allein 260 . 000 S betragen . Mit einem Aufwand
von 253,000 S kommen die Baumeisterarbeiten für die Häuser 1 bis
3 der Wolmhausanlage in der Gassergasse 24 - 26 im V , Bezirk zur
Vergebung , Die Abbiucharbeiten in den total zerstörten Teilen
des Schlingerhofes und der Wolmhausanlage in der V/erndlgasse im
XXI . Bezirk werden 60 . 000 S erfordern . Auch einige Schulen sind
wieder für die Behebung von Kriegsschäden ausgewählt worden , wo¬
für ein Betrag von 165 * 000 S bewilligt wurde . Es handelt sich um
die Schulen in der LaimäcIcergasSe und der Kempelengasso im X . Be¬
zirk und um die Schule am Herdorplatz in Simmering , Bas Kranz
Josef * Spital erhält einen neuen Krankonbottaufzug # der 35 . 000 S
kosten wird , Für die Instandsetzung des Rudolf - Spitales wurden
die Elektro - Installationsarbeiten mit einem Kostenbetrag von
151 . 000 S vergeben , Bes Amtshaus der Bezirksvorstehung für don
XXII . Bezirk erhält für den Betrag von 40 . 000 S eine neue Telo-
fonanlage , während für die Behebung der Kriegsschäden an dom
Hause Tiefer Graben 4 der Feuerwehrzentrale 190 . 000 S bewilligt
wurden.

Weiters wurden auch mehrere Straßeninstandsetzungen mit
einem Kostcnerf ord 'ernis von rund 200 . 000 S beschlossen . Im I * Be¬
zirk soll die Fahrbahn der Opcrngassc bei der Oper , im X . Bezirk
sollen die Kriegsschäden in der Quellenstraße und in der Sonn-
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wendgasse und ebensolche Schadcnsstellcn an verschiedenen Stras¬

sen des VIII * Bezirkes in Ordnung gebracht werden . Schließlich

wurden die Im heurigen Jehr anfallenden kleineren Reparaturen
an den asphaltierten Verkchrsflachen an mehrere Firmen vergeben
und die Anschaffung von Erdkabeln für die öffentliche Beleuch¬

tung genehmigt.

Fürsorgeschule der Stadt Wien

Die Aufnahmsprüfung in den nächsten ersten Jahrgang dar

Fürsorgeschule der Stadt Wien , XII # * Roa ^ gasse 8/II , findet an¬

fangs Hai statt.

Handgeschriebene Aufnahme ge suche f die Per soziale ! at on , Be¬

bens lauf und Schulbildung der Bewerberin enthalten sollen , sind

bis 30 * April 1947 cinsuroiehcn.

Die Zulassungsbedingungen sind das vollendete 18 . Lebens¬

jahr , die österreichische Staatsbürgerschaft und eine über die

Pflichtschule hinausgehende Vorbildung ( Matura , Haushaltungs-

schule , Berufsschule usw . } .

Preise der aufgarufenen Lebensmittel

Für die aufgerufenen Lebensrnittel gelten folgende Preise

Weizenmehl , licht

Maismehl
Haferflocken , lose

Haferfloeken , paketiert

y/eizengrieß
Schmalz
Hormalkrist allzueker

Feinkristallzuclcer

Fris chkä s e , 10 $ ig
* 20/rig
»* JOfiig

w 40 ^ ig

Sojaröstreis
Eier

kg
II

Stic.

- # 76
- . 51
1 . 10
1 . 88
- . 78
2 . 16
1 . 80
1 . 82

5,70
3 * 96

4 . 26
4 # 56

3 . 50
- . 26

/
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Haueherkäse
Tilsitcrkasc , 20 $ ig
Suppenpulver
Hleisehgemüse
Pfcrdefleis chkonsorvon

Tomatenmark ( bulg . )
Sauerkraut ( slow . )

Kabeljau ( dän . )

"Baihau s - Korresp onde ns ”

kg
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2 . 26

4 . 90

Verlängerung der Baustoff - Beaugsohcino

Vom Landesinspektor für die Baustoffbewirtschaftung im
4t

Lande Wien wird mitgeteilt , daß die Gültigkeitsdauer der Bezug¬
scheine für Baustoffe , die im Jänner und Februar ausgestellt wur¬
den , auf je fünf Monate , der im März und April ausgestellten auf

je vior Monate verlängert ist.

x

i
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Schlechte Kohlenlago im April

Hach dem Kohlenwirtschaft sp !! an , den die Gemeindeverwal¬
tung nach Abschluß der Heizperiode 1946/47 aufgestellt hat * soll
bereits im April mit der Anlegung von BrennstollVorräten für den
kommenden Winter begonnen werden * Die Kohloncinläu ? o 1p. den - er-
steil 20 Apriltagen liegen jedoch tief unter den sugosagten-
gen . So sollten die vVioncr Gaswerke in dieser Zeit 2$ < 200 ’ 1f Kohle
bekommen , Bio tatsächliche Anlieferung betrug jedoch nur 5 * 526 t,
das sind 27 . 4 ?* der in Aussicht gestellten Menge , Hoch schlimmer
ist d- io » Situation der städtischen Elektrizitätswerke , Statt 8,000
Tonnen , die den Werken in den ersten drei Aprilwochen geliefert
werden sollten , haben sic insgesamt 554 . t , also nur 6,9 f* der
versprochenen Menge bekommen , Selbst die Industrie , die nach dem
eonatielangpn Stillstand mit Kohle besonder ^ günstig ve ^ soröt wer-
d «wU . stifte .-, heit in den ersteh 20 * iApriltagoh glicht die f^anzczu -*
gesicherte Menge sondern nur ? 7 f ?B 'davon erhalten . Besonders un¬
günstig ist auch der sogenanntu Hausbr 'khdseietor in diesem Monat
versorgt worden . In diesen Verbraucherpreis lallen die Spitäler
und Wohlfahrtsonstalten , das Gewerbe und die Haushalte, - Dafür
sollten vom 1 , bis 20 , April 26,106 t Brennstoffe \angcliofcrt
werden . Gekommen sind jedoch nur 14,996 t , das sind 57 . 4 Vom
Gesamtbedarf an Brennstoffen hat die Gemeinde Wien in den ersten
drei Aprilwochcn nur 45 . 5 / der vorgesehenen Lieferungen bekommen.

Diese ungünstige Belieferung wirkt sich in uinor Ein¬
schränkung der Gaserzeugung und damit der Gas ab gäbe an die Wiener
Haushalte aus , Die Gaserzeugung muß gedrosselt werden , tä mit dm
wenigen Kohlen auszukommen und doch schon jetzt mit der Anlegung
eines bescheidenen “ eisernen Yorr tag » für don Winter beginnen
äu können.

Geänderte Gaslioferzeiten

Die Lieferung geeigneter Steinkohle für die Gaswerke , di«
aus dom Ausland erfolgt , ist katastrophal zurück ge gangen * Trotz
Erhöhung der Erdgaslieferung durch die Sowjetische Mineralölver-
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waltung muß die Ga3ab gäbe e.ingw schränkt worden *- •vre il . der Anteil
des ICchlengases im Stadtgasgemisch nioht unter eine gewisse
Grenze sinken darf , damit das Gas noch in den Geräten verbrannt
werden kann.

Ab Montag , den 28,äs . werden die Gaslieferzeiten wie folgt
geändert :

Montag bis Samstag von 5 Uhr 30 bis 7 Uhr,
von 11 Uhr Meis 13 Uhr und
von 18 Uhr bis 20 Uhr*

Sonntag von 6 Uhr 30 bis 8 Uhr,
* von 11 Uhr bis 13 Uhr und

von 19 Uhr 30 bis 21 Uhr 30.

Die Gaswerke müssen sich Vorbehalten , bei fatlwoisor Ver¬
schlechterung der Rohstoffläge den Beginn der Gaslieferzoiton
der vorhandenen Gasmenge entsprechend hinaussuschicbcn . Bei Bes¬
serung der Rohstoffläge warbon die Gasabgabeseiten verlängert

•worden * Der hohe Gehalt dos nunmehr erzeugten Stadtgases an Erd¬
gas bewirkt , daß bei den Wiener Gasgeraten , die für ein Solches
Gemisch nicht gebaut sind, ' die Gefahr besteht , daß die Flamme
bei geringstem Luftzug vorlftch .cn kann , Warmwassergerätc und Back¬
röhre können mit diesem Gasgemisch überhaupt nicht  betrieben
werden . Die Gaswerke warnen dringendst vor ihrer Benützung . Bei
den Kochgeräten soll die Flamme ständig beobacht t worden , sonst
besteht größte Ycrgiftungsgefahr ! Die Gaswerke worden binnen
kurzem Verhaltungsmaßregeln für die Zeit der Abgabe dieses Gas¬
gemisches jedem Gasnbuohmor zur Verfügung stellen und bitten,
sic möglichst sichtbar in der Nähe der Gasgerätc anzubringen.

Sine Amnestie der Amerikanischen Militärregierung

in Österreich.

Die Amerikanische Militärregierung hat die Veröffentlichung
der nachstehenden Kundmachung in allen nach Ausgabe dieser IG rres-
pondenz erscheinenden Wi ner '

Zeitungen angeordnete
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KILITÄRRE0IKRIMG - . ÖSTERREICH

KÜKDMACHUHG

Artikel I

Amnestie

1 . Von den Best immungen d l eser Ku nduiachung wero. en ledi g ¬

lich Pers onen betroffen , di e einen Frageb o gen bei der  Ame rikan i¬

schen Mi litärreg ierung Gin gerei olit hab en .

2 . Wer der AmnestiebeStimmung des NationalSozialistenge¬

setzes vom 17 * February 1947 ( Abschnitt II » Paragraph 3 ( 2 )
' ent¬

sprochen hat , kann seine ( ihre ) Angaben in dem von der Amerikani¬

schen Militärregierung vorge schriebenon Fragebogen richtigstollen

bozw . ergänzen , und entgeht » falls die '
Richtigstellung oder Er¬

gänzung innerhalb von 30 Tagen nach Veröffentlichung dieser Kund¬

machung erfolgt , hiedurch der Bestrafung.

3 . Rer einen von der Amerikanischen Militärregierung vor-

geschriebenen Fragebogen eingeroicht hat , ohne nach den Bestim¬

mungen des nationalSozialist enge so t z c s vom 17 * Februar 1947 zur

Registrierung bei den österreichischen Behörden verpflichtet zu

sein , und in diesem Fragebogen falsche , bezw , unvollständige , An¬

gaben gemacht hat , kann , seine ( ihre ) Angaben in dem Fragebogen

richtigstellcn , bezw , ergänzen , und entgeht , falls die Richtig¬

stellung oder Ergänzung innerhalb von 30 fugen nach Veröffentli¬

chung dieser Kundmachung erfolgt , hiedurch der Bestrafung*

Artikel II

Vorfahren

4 . Personen , die den Bestimmungen dieser Amnestie ent¬

sprachen wollen , haben eine Erklärung , welche die verlangte Rich¬

tigstellung , bezw * Ergänzung , enthält , bei der Donazification

Brauch , CIC , In Linz , Salzburg oder Wien , abzugeben,

Artikel III

Inkraitt rc t an

5 . Die Bestimmungen dieser Kundmachung treten am Tage der

ersten Veröffentlichung , wio hierauf angeführt , in Kraft.

Im Aufträge der 'Militärregierung - Österreich

George M * MACMULLIN
Colonel , Infantry

fJommmdinm
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Essigausgabe

Das Landescr r ähr un gsamt Wien gibt bekannt;
Gegen Abtrennung oder Entwertung das Abschnittes 28

der Lebensmittelkarte erhalten alle Verbraucher einen halben
Liter Essig bei jenem Kaufmann » bei dem sic mit Uärhmittcl rayo-
niert sind.

Amtlicher ■Tabakwarenaufruf

Veröffentlichung bis Montag , den 28 . April 194 -7»
9 Uhr vormittags,gesperrt#

Das Hauptwirt schuft samt Wien und das LandesWirtschef ts-
smt für Hiederbsterreich und das Burgen ! and geben im Einverneh¬
men mit der österreichischen Tabakregie den Aufruf von Zigaret¬
ten für die 27 « Versorgungsperiode bekannt?

I . ) Haucherkarte  27.
iLus gegeben werden je Abschnit t auf Ml , M 2 , Fl . , 10 Zi

garetten » Austria 3 » und auf M 3 , K 4 , F 2 , . 3.0 Zigaretten
wAustria 2 » oder wahlweise je Abschnitt vier P .gatZigarren oder
zwei Zigarren besserer Qualität.

.Ein wohlweiser Bezug der Zigaretten » Austria 3 » an Stelle
der Zigaretten » Austria 2 ” oder umgekehrt ist nicht gestattet«
MS I ? MS II , FS I , FS II • • 10 Zigaretten » Mischung A » ohne wähl-
weisen Bezug anderer Sorten.

II« ) »Karte für  zusätzl iehe Aufrufe 1947 ” ( Zusatz kor to) »
Abgegeben werden jo Abschnitt auf arabisch 1 und 2 . ..

r

5 Zigaretten » Austria 1 ” ohne wahlweison Bezug anderer Sorten.
Bio aufgerufenen Abschnitte können in Wien ab Mittwoch , den 30.
April 1947 » in NiederÖsterreich und Burgonland nach Maßgabe der

Anlieferung bis Ende der 27 « Versorgungspcriodo , das ist bis 25#
Mai 1947 , in den Trafiken cingolöst werden.

Allo bisher zum Tabakwarenbezug aufgerufenen . Abschnitte
sind mit Ende der 26 * Vorsorgungsperiode verfallen.
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Einstellung der Ausgabe von Bezugscheinen für Fahrräder und

Fahrradersatzbereifung

Infolge der durch die Stromkrise und Kohlennot durch mehre¬

re Monate verringerten Produktion , sowie mit Rücksicht auf die

große Anzahl der bereits erliegenden Anträge , die den Umfang meh¬

rerer Monatskontingente überschreiten , ist die Einstellung der

Ausgabe von Bezugscheinen bis auf weiteres notwendig geworden.

Mündliche Vorsprachen oder Eingaben beim Hauptwirtschafts - •

amt sind daher zwecklos . .

Ergänzung des Wochenaufrufes - Volle Erfüllung des Kaloriensatzes

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt .*

Im Laufe der kommenden Woche ist die Anlieferung ' von Erdäpfeln

zu erwarten . Der Wochenaufruf wird daher durch die Ausgabe von

Erdäpfeln auf den vollen Kaloriensatz erhöht # Auf den Abschnitt

27/1 der Erdäpfelkarte erhalten Kinder bis zu 3 Jahren 70 dkg,

alle Verbraucher über 3 Jahre 1,40 kg , Schwerarbeiter und Arbei¬

ter ausserdem auf Abschnitt 10 ihrer Zusatzkarte 70 dkg Erd¬

äpfel*
Bie durchschnittlichen Tageskalorienwerte der für die Woche

vom 28 * April bis 4 , Mai aufgerufenen Lebensmittel betragen nun¬

mehr 1006 für Kinder bis zu 3 Jahren , 1331 für Kinder von 3 bis

6 Jahren , 1551 für Kinder von 6 bis 12 Jahren , 1547 für Jugend¬
liche von 12 bis 18 Jahren und 1545 für alle Verbraucher über

18 Jahre ; Schwerarbeiter erreichen 2803 , Arbeiter 2191 , Angestell¬
te 1758 und werdende und stillende Mütter 2507 Tageskalorien,
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plakatwottbcwerb für dio Ausstellung " Wien beut auf ’ *

Dio Gemeinde Wien verunstaltet im Juni 1347 im Best-

snnl des Neuen Wiener Rathluoee eine Ausstellung " Wien baut

cMt" , Im Einvernehmen mit der Beruf s -vereini ^ ing Bildender
Künstler Österreichs ist ein Wettbewerb für Erlangung eines

PIakutuntwnrfss ausgeschrieben . An diesem Wettbewerb können

sich eile Wiener Frier und Graphiker , die der Berufsvcrciniguiap

Bildender Künstler angeboren , sewi - alle Studierenden der Eun t - ,

Hoch - und lachschulen beteiligen * Der Text dos Plakates hat

lauten : » Wien baut auf ” . Ausstellung über den technischen Wie¬

deraufbau der Stadt Wien von April 1945 bis Dos acher 1946,

Pestsaal dos Bathausos 1c . oo bis 2o « oo Uhr , Eintritt 1 Schil¬

ling.
Die druckreifen Entwürfe sind in der Grösse 64 x 95 cm

mit einer ilonn 'aiff er versehen , bis spätestens 1o . Mai 1947 im

Sekretariat der Berufsvorcinigung Bildender iCünstler üst .or~

reiche , Wien I . Franziskuncrplat z 4 , oinzuruichcn . Ein ver¬

schlossener Briefumschlag mit cU- r gleichen Konnzirrer verschon,

der Name und Anschrift enthält , ist beizulegen.
Pur dio besten eingesandten Arbeiten worden felgende

Preise festgesetzt:
ein erster Preis 3 15oo,
ein zweiter preis . S 1 oco,
ein dritter Preis . 3 5oo und

1 o Au ’
.-rkennuugspreise zu je , S 1oo,

sus .am . en S 4occ.
Der Jury gehören ans als Vorsitzender der amtsführen¬

de Stadtrat der Vexwiltungsgruppe VI , Branz N o v y , als Mit¬

glieder : Stadtbaudirektcr Dipl # Ing . G u n d a c lz e r , Ooer-

baurat Dipl . lag . Erich L e i s c h n e r , Gemeinderet Otto

p 1 a n o k , Maler S 1 a m a und dio Professoren An d o r s

Pcl lerer , G o r /; o n , H e r b o r t h , X i r n i . g
und S t e m o 1 a k .

n
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Dc\s Preisgericht ist berechtigt * Höhe und Anzr -hl der Preise pb#

zuändern , Pie pro isgc krönten Entwürfe cchen mit nllc .n Hoelitär,

in den Besitz der Gemeinde Wien über . Die Gemeinde, yiv. n ist

nicht verpflichtet , den mit dem ersten Preis unsgezeichneten

Entwurf im Kuhnen ihrer Werbung zu verwenden . Sie behalt
.

sich

die endgültige wya r.us ( um gosmiten preisgekrönten Entwürfen

vor , Pie Wettbewerbsteilnehmer nehmen zur Kenntnis f dnss gogon

Ent seheidüngen des Proiogerlchtos keinerlei Anspriiohsrcchtc bc

stehen.

/
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